
Der Meisterbetrieb für Uhren und Optik

in neu gestalteten Räumen

32469 Petershagen – Lahde, Bückeburger Str. 5, Tel. 05702-9108

Erweiterte Angebote
Mechanische Armbanduhren sowie Funkuhren von Kienzle

Regent  und  DAVOSA  SWISS
    

             Lieferant von Trollbeads

                      Petite, Sueno und

                            XENOX jewels

E. Niederbracht





Unser nächstes Auswärtsspiel
TuS SW Wehe

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Sonntag, den 8. Februar 2009

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TuRa Elsen

Sonntag, den 15. Februar 2009
Anwurf: 17.45 Uhr

Spiel gegen den TuS 09 Mölllbergen (27:31)

Am Ende ist die Luft ausgegangen

Zum traditionellen Neu-
jahrsempfang gastierte der am-
tierende Tabellenführer TuS 09 
Möllbergen in Lahde. Vor gut be-
suchtem Haus fanden wir gut ins 
Spiel und setzten gleich Akzente. 
Zwischenzeitlich betrug der Vor-
sprung 3 Tore (9:6; 15. Minute). 
Möllbergen ließ uns aber nicht 
entweichen und blieb auf Tuch-
fühlung. 

Bis zur 46. Minute (21:22) 
konnten wir das Spiel noch of-
fen halten. Dann löste sich der 

clevere Tabellenführer auf 22:25 
(50.). 

In dieser Phase fehlte uns 
die nötige Kraft und Alternative. 
Da Buschi längere Zeit beruflich 
bedingt ausfällt, trugen Dominik 
und Lennart die Hauptlast im 
Mittelblock. Mit zunehmender 
Spieldauer traten auf Grund der 
geringen Spielpraxis Abstim-
mungsprobleme auf. 

Die 3. Zeitstrafe von Dominik 
in der 53. Minute (24:26) ver-



schärfte unsere Situation noch 
zusehends. Vier Tore in Folge 
besiegelte unsere erste Heimnie-
derlage. 

Richter und Thielke bekamen 
wir einfach nicht in den Griff und 
im Angriff war Heiko zu sehr auf 
sich allein gestellt 

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Timo Breuer (3), Bastian Franke,  
Malte Pott, Dominik Möller, Heiko 
Breuer (12/2), Marcel Springer 
(2), Jannis Prelle (6), Matthias 
Lampe (2), Dennis Pahnke (2), 
Lennart Schmidt

Spiel beim TV Großenmarpe (28:37)

Gekämpft und doch verloren

Im letzten Spiel der Hinserie 
mussten wir zum TV Großenmar-
pe nach Blomberg reisen. Die 0:1 
Führung per Siebenmeter in der 
1. Minute sollte unsere einzige 
sein. 

Bis zum 9:9 durch Jannis (15.) 
hielten wir das Spiel offen. Dann 
begann jedoch die Phase in der 
wir zu viele Bälle zu schnell verlo-
ren und einige Konter hinnehmen 
mussten. 

Auch in den ersten 10 Minuten 
der zweiten Halbzeit luden wir 
den Gegner durch unsere Fehler 
zum Kontern ein und lagen folge-

richtig 25:16 zurück. 

Ein weiterer Schwachpunkt 
war unsere völlig indiskutable Ab-
wehrleistung. Immer wenn auch 
nur ein wenig Hoffnung auf Re-
sultatsverbesserung aufkeimte, 
wurde diese durch einfache und 
vermeidbare Fehler zunichte ge-
macht. 

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Timo Breuer (4), Bastian Franke 
(2),  Malte Pott (2), Dominik Möller 
(2), Heiko Breuer (11/6), Marcel 
Springer (1), Jannis Prelle (5), 
Matthias Lampe, Dennis Pahnke 
(1), Lennart Schmidt

Spiel beim HCE Bad Oeynhausen (27:23)

Zwei Auswärtspunkte nach großem Kampf

Zum ersten Rückrunden-
spiel gastierten wir, zeitgleich 
zum Länderspiel, beim HCE Bad 

Oeynhausen. Der Kreisrivale ver-
stärkte sich unter der Woche mit 
einem neuen Rückraumspieler 

Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28
1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22
3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26
3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27
Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:23
So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 21:24

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 20:21
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 25:20

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 35:24

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 26:24
1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 27:31

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 30:17
So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 20:24

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 19.45 Uhr

So., 15.2.
1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 15.45 Uhr
1. Herren gg. TuRa Elsen 17.45 Uhr
3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 19.15 Uhr

Sa., 7.3.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 19.45 Uhr

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 16.15 Uhr
1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 19.45 Uhr

Sa., 28.3
3. Herren gg. SC Petershagen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr

So., 19.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 12.45 Uhr

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr
Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr







Hier sprechen die D-Mädel 1

Spiel gegen die HSG Holzhausen/Hartum (10:11)

Leider gelang uns am Sonntag 
kein erneuter Sieg gegen Holz-
hausen, sowie es in der Hinrun-
de der Fall war. Trotz einer sehr 
starken Abwehrleistung in der 1. 
Halbzeit, konnte kein Vorsprung 
ausgespielt werden und es ging 
mit einem Unentschieden in die 
2. Halbzeit. 

Doch wir gaben nicht auf und 
kämpften bis zum Schluss. Auch 
die Abwehr ließ nicht nach, ob-
wohl die Gegenspielerinnen einen 

sehr starken Angriff spielten. 

Nicht nur die Abwehr kämpfte, 
sondern auch unsere starke Tor-
hüterin Jana Stranzenbach, die 
drei 7m gehalten hat. Trotz aller 
kämpferischen Leistungen haben 
wir 10:11 verloren.

  Carolin Krink

Die aktuelle Tabelle der D-Mädel 1
 1. HSG TuS Porta Barkhausen 11 112 273 : 161 22 : 0
2. TSV Hahlen 11 81 214 : 133 20 : 2
3. JSG Nord-/Südhemmern/Mdw. 11 48 198 : 150 17 : 5
4. HCE Bad Oeynhausen 12 46 255 : 209 14 : 10
5. HSG Hüllhorst 12 49 310 : 261 12 : 12
6. HSG Holzhausen/Hartum 12 -2 206 : 208 9 : 15
7. TuS Lahde/Quetzen 11 -66 157 : 223 6 : 16
8. TuS SW Wehe 12 -119 187 : 306 2 : 22
9. TuS Gehlenbeck 12 -149 178 : 327 2 : 22

10. TVE Röcke-Klus 10 -125 141 : 266 2 : 18
11. TuS Lerbeck 10 -151 163 : 314 0 : 20

aus Jöllenbeck. 

Da wir Buschi (beruflich), 
Dennis (verletzt) und Dominik (2 
Spiele gesperrt) ersetzen muss-
ten, standen die Vorzeichen nicht 
gerade gut für uns. Lennart, Lu-
kas und Mark machten ihre Sa-
che aber gut und kompensierten 
den personellen Engpass. 

Wir legten gleich eine 0:1-Füh-
rung vor und gaben diese nicht 
mehr ab. Durch aggressive Ab-
wehrarbeit setzten wir den Geg-
ner unter Druck und zwangen ihn 
zu Fehlern. Folgerichtig stand es 
nach 19. Minuten 4:8. Bad Oeyn-
hausen fing sich und glich in der 
26. Minute zum 9:9 aus. Nach 
der fälligen Auszeit lief es wieder 
runder, sodass noch eine 9:12 
Pausenführung heraussprang. 

Es gelang uns die Konzentra-
tion in der 2. Halbzeit hochzuhal-
ten und unseren Vorsprung kon-
tinuierlich auszubauen. Dieser 
betrug zwischenzeitlich 5 Tore 
(14:19, 17:22). 

Die kräftezehrende Abwehr 
forderte aber ihren Tribut und 
zwang uns zu verschiedenen Va-
rianten. Spielerisch war es zu 
diesem Zeitpunkt kein Leckerbis-
sen mehr. 

Mit großem Siegeswillen und 

letzter Kraft erkämpften wir uns 
diesen verdienten Auswärtssieg. 
Das war eine geschlossene Mann-
schaftsleistung bei der sich alle 
Spieler in die Torschützenliste 
eintrugen und Thies mit vielen 
Paraden dem Gegner den Zahn 
zog. 

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Timo Breuer (3), Bastian Franke 
(2),  Malte Pott (3), Heiko Breuer 
(8/4), Marcel Springer (1), Jannis 
Prelle (4), Matthias Lampe (1),  
Lennart Schmidt (1), Mark Hin-
kelmann (1), Lukas Breuer (3)

  Thomas Elbe



Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 14 73 461 : 388 23 : 3
2. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 14 40 438 : 398 19 : 7
3. TV Großenmarpe 14 44 441 : 397 18 : 8
4. TuS Lahde/Quetzen 14 3 377 : 374 16 : 12
5. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 14 8 432 : 424 15 : 13
6. HSG Altenbeken/Buke 14 5 399 : 394 15 : 13
7. SG Bünde-Dünne 14 8 384 : 376 14 : 14
8. HSG Handball Lemgo 3 14 -14 383 : 397 12 : 16
9. TG Herford 14 -21 362 : 383 12 : 16

10. TuS SW Wehe 14 -24 344 : 368 12 : 16
11. HCE Bad Oeynhausen 14 -30 364 : 394 10 : 18
12. HSG Porta Westfalica 14 -35 383 : 416 9 : 19
13. VfL Viktoria Mennighüffen 2 14 -7 378 : 385 8 : 20
14. TuRa Elsen 14 -50 386 : 436 7 : 21

Die aktuelle Tabelle der 3. Herren
 1. TuS Eintr. Oberlübbe 4 13 53 331 : 278 20 : 6
2. HSG Vlotho-Uffeln 13 38 317 : 279 18 : 8
3. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 5 13 33 323 : 290 18 : 8
4. SC Petershagen 13 35 314 : 279 18 : 8
5. HSG Stemmer/Friedewalde 3 13 49 339 : 290 18 : 8
6. TuS Lahde/Quetzen 3 13 33 359 : 326 16 : 10
7. TuS Südhemmern 2 12 -6 280 : 286 12 : 12
8. TuS Minderheide 13 -12 271 : 283 11 : 15
9. Handball Freunde Minden 13 -7 316 : 323 11 : 15

10. HSG EURo 3 13 -43 302 : 345 10 : 16
11. TSV GWD Minden 4 13 -4 307 : 311 6 : 18
12. TV Sachsenroß Hille 5 13 -92 266 : 358 6 : 20
13. TuSpo Meissen 2 13 -77 271 : 348 2 : 24







Spiel beim TuS Minderheide (23:21)

Zum Rückrundenstart ging es 
in die neue Doppelturnhalle ge-
gen Minderheide. 

Wir wussten das Minderheide 
eine starke Deckung hat und ta-
ten uns deshalb auch sehr schwer, 
gegen die doch Körperlich über-
legenen Spieler. 

In der ersten Halbzeit beim 
Stande von 8:6 wurde durch 
Tempospiel nach vorn noch ein 
8:10 heraus gespielt. 

Zur zweiten Halbzeit wurde der 
Vorsprung dann auf 11:15 ausge-
baut was allerdings nicht lange 
hielt. Auf einmal Stand es 18:16 
für Minderheide und es waren 
noch ca. 10 Minuten zu spielen, 
was wir aber nicht wussten, da in 
der neuen Halle die Anzeigetafel 
nicht aufgebaut war. 

Zu diesem Zeitpunkt ging 
dann noch mal ein Ruck durch 
die Reihen und es wurde konse-
quenter und auch gut gedeckt. 
Abwehrchef und zum ersten male 
wieder mit dabei war Marco Pran-
ge nach seinem schweren Unfall. 
Die Abwehr stand und zusammen 
mit den 20 gehaltenen Bällen von 
Christoph, kämpften wir uns über 
19:22 zum 21:23 nach vorne. 

Spielerisch war das sicherlich 

kein schönes Spiel, aber die De-
ckungsarbeit passte zwischen-
zeitlich und das temporeiche 
Spiel war der Grundstein für den 
Sieg. 

Einen Dank an Arnd Driftmann, 
der sich bereit erklärte uns zu 
coachen. 

Mit dieser Abwehrleistung und 
einer vielleicht besseren Chan-
cenauswertung könnten wir heu-
te den Tabellenführer aus Ober-
lübbe in eigener Halle sicherlich 
Ärgern. 

Vielleicht hilft ja der Fanclub. 

In diesem Sinne „Jetzt geht́ s 
los“  

Torschützen: Nils Römbke 
(6), Jan Beißner (3),  Mark Hin-
kelmann, Christian Elbe, Marius 
Redeker, Sven Esler (je 2), Frank 
Strübe (2/1), Lukas Breuer, Marco 
Prange, Sascha Esler , Christoph 
Schäkel (je 1)

Der aktuelle Spieltag

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - TuS SW Wehe 30.01.09

HSG Altenbeken/Buke - TV Großenmarpe 31.01.09

SG Bünde-Dünne - HCE Bad Oeynhausen 31.01.09

TuS Lahde/Quetzen - TG Herford 31.01.09

HSG Handball Lemgo 3 - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 31.01.09

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TuS 09 Möllbergen 01.02.09

HSG Porta Westfalica - TuRa Elsen 01.02.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TV Großenmarpe - SG Bünde-Dünne 37 : 32

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 31 : 31

TG Herford - VfL Viktoria Mennighüffen 2 24 : 28

TuS SW Wehe - HSG Porta Westfalica 30 : 32

HCE Bad Oeynhausen - TuS Lahde/Quetzen 23 : 27

TuS 09 Möllbergen - HSG Altenbeken/Buke 35 : 27

TuRa Elsen - HSG Handball Lemgo 3 29 : 28



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TG Herford

 1 Christoph Schäkel TW Mustafa Ayhan

20 Gerrit Marsch TW Predrag Forca

83 Matthias Ernst TW Christoph Güldner

4 Dominik Möller Andre Buschke

5 Malte Pott Andreas Englert

6 Mark Hinkelmann Oliver Glissmann

7 Matthias Lampe Jörg Gohrband

8 Marcel Springer Urs-Eike Gröger

9 Lennart Schmidt Chris Hollmann

10 Dennis Pahnke Deniz Kaya

11 Bastian Franke Daniel Schröder

13 Timo Breuer Marcel Thiele

15 Sebastian Busch Philipp Witt

17 Heiko Breuer Rene Marcel Witt

19 Jannis Prelle

Trainer Trainer

Thomas Elbe Peter Schläger

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Kreft
Puls

Auszeit half uns wieder auf den 
richtigen Weg um von 15:19 auf 
das entscheidende 15:23 davon 
zu ziehen. 

Der Sieg für uns kam hoffent-
lich zur richtigen Zeit, da ab jetzt 
Matze und Lennart in der Ersten 
spielen werden und uns leider 
fehlen. 

Stark war wie schon gesagt die 
Deckungsleistung und auch Chri-
stoph, der den einen oder ande-
ren 7m entschärfte und auch ei-
nige 100% Chancen vereitelte. 

Mit der Einstellung vom die-
sem Spiel sollten wir weiter vo-
rausschauen und können so das 
Saisonziel auch erreichen. 

Torschützen: Jan Beißner, Nils 
Römbke (5), Dennis Pahnke (4), 
Matthias Lampe (4/1), Frank Strü-
be (3/2), Lukas Breuer, Lennart 
Schmidt, Marius Redeker, Sven 
Esler, Sascha Esler (je 1)

Spiel gegen den TuS Südhemmern 2 (30:17)

Der ungefährdete 30:17-Erfolg 
gegen Südhemmern war unser 
erster Sieg in den Morgenstun-
den.  

Die Einstellung passte zumin-
dest in der ersten Halbzeit und 
somit konnten wir zur Halbzeit 
schon 17:10 führen. 

In der zweiten Hälfte wurde 
nicht mehr ganz so viel Tempo 
gegangen aber beim Zwischen-
stand von 23:10 war das Spiel 
schon entschieden. 

Eine abermals gut agierende 
Deckung und das Konterspiel wa-
ren der Grundstein für den Sieg 
und den Kampf um den erhofften 
Platz 6. 

Neu eingetragen in die Tor-
schützenliste hat sich unser Tor-
wart Christoph, der in der 13. Mi-
nute den gegnerischen Torwart 
zu weit vor seinem Kasten sah. 
Mit einem gewaltigen Wurf übers 
gesamte Feld schlug dann der 
Ball auch ein. Herzlichen Glück-
wunsch. 

Torschützen: Jan Beißner (8), 
Nils Römbke (5),  Mark Hinkel-
mann (4) , Frank Strübe (4/2), 
Christian Elbe (3), Christoph Car-
stensen, Sven Esler (je 2), Lukas 
Breuer, Christoph Schäkel (je 1)







3. Herren

Spiel beim TSV GWD Minden 4 (23:31)

Wie auch im Spiel gegen Hil-
le lief mal wieder nichts. Trotz 
eines vollen Kaders, ein Torwart 
und 13 Feldspieler, war hier gar 
nichts zu machen. Egal wer auf 
der Matte stand hatte nicht an-
nähernd Normalform. 

Bester Spieler war der GWD 
Torwart der gar nicht so schnell 
weg konnte wie er getroffen wur-
de. 

Die Deckung war ein offenes 
Scheunentor und Dankersen 
konnte mit Ihrem statischen 
Spiel fast ungehindert zu Torer-
folg kommen. Zwischenstände 
4:4 und 12:11 waren noch die 
knappsten, aber über 13:11 zur 
Halbzeit und 19:12 auf 24:16 bis 
zum 31:23 war hier nichts mehr 
zu holen. 

Da die Saison noch lang ist 
noch 3 Spiele in der Morgenzeit 
kommen, besteht hier Hoffnung, 
dass sich so was nicht zu oft wie-
derholt. 

Positives wäre zu erwähnen, 
das Frank wieder mit dabei ist. 

In diesem Sinne hoffen wir 
das Beste für die nächsten Spiele 
und hoffen auch das die mitge-
reisten Fans uns trotzdem die 
Treue halten werden.

Torschützen: Nils Römbke (5), 
Lukas Breuer, Christian Elbe, Ma-
rius Redeker (je 3), Sven Esler, 
Jan Beißner, Mark Hinkelmann, 
Frank Strübe (je 2), Matthias 
Lampe (1)

Spiel beim SC Petershagen (26:17)

Eine starke Deckungsleistung 
war der Grundstein für den Sieg 
im Prestigeduell gegen Petersha-
gen.

Am Anfang waren beide 
Mannschaften sehr verhalten, 
und haben einige gute Chancen 
ausgelassen. Trotzdem erwi-
schte Lahde den besseren Start 
über 0:2 und 3:3 bis zum 6:7 war 

es dennoch recht ausgeglichen. 
Dann konnten wir uns zur Halb-
zeit entscheidend zum 7:13 ab-
setzen. 

Die zweite Halbzeit begann 
wie die erste wobei hier Pe-
tershagen ziemlichen Druck auf-
baute und auf 13:16 herankam. 
In dieser Phase hätte das Spiel 
kippen können, aber eine kurze 

Unser heutiger Gegner: TG Herford

Nachdem wir am letzten Wo-
chenende mit dem 27:23 in Bad 
Oeynhausen endlich den ersten 
Sieg im Jahr 2009 einfahren 
konnten, empfangen wir nun zum 
heutigen Heimspiel die TG Her-
ford.

Unser Gast befindet sich nach 
der Niederlage im Heimspiel ge-
gen den VfL Viktoria Mennighüf-
fen 2 wieder mitten im Abstiegs-
kampf, der nach den Ergebnissen 
des letzten Spieltags wieder deut-
lich spannender geworden ist.

Wir stehen zwar im Moment 
wieder auf Platz 4, aber auch für 
uns geht es in diesem Spiel um 
wichtige Punkte für den Klas-
senerhalt, denn unser Vorsprung 
beträgt trotz guter Platzierung 
„nur“ 7 Punkte auf den Drittletz-
ten. In dieser ausgeglichenen 
Liga ist dies noch lange kein Ru-
hepolster. 

Unser Ziel muss es daher 
sein, heute einen Sieg einzufah-
ren. Wir müssen dabei allerdings 
weiterhin auf Buschi (beruflich 
immer noch in Kanada), Dennis 
Pahnke (verletzt) und Dominik 
Möller (gesperrt) verzichten. Wie  
erfolgreich das Spiel von uns ge-
staltet werden kann, hängt also 

wieder davon ab, wie gut wir in 
der Abwehr zurechtkommen.

Herford wird versuchen, ähn-
lich wie Oeynhausen, viel über 
den Rückraum zum Erfolg zu 
kommen. Dabei ist vor allem 
Oliver Glissmann zu beachten. 
Über ihn laufen fast alle Angriffs-
aktionen und je besser wir ihn in 
den Griff bekommen, desto bes-
ser sollten wir in der Abwehr zu-
rechtkommen.

Im Angriff gilt es, den Ball 
schnell laufen zu lassen, um Lü-
cken in die robuste Abwehr der 
Herforder zu reißen und zu ein-
fachen Torerfolgen zu kommen. 
Dies war ein Problem im Hinspiel; 
wir haben versucht, zuviel über 
Einzelaktionen zum Erfolg zu 
kommen und haben uns dabei oft 
in der Abwehr festgelaufen.

Schaffen wir es, eine ähn-
liche kämpferische Leistung wie 
in Oeynhausen abzuliefern, dann 
sollten wir auch das heutige Spiel 
erfolgreich gestalten.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 14 141 / 78 10.1
Jannis Prelle 11 49 / 0 4.5
Jan Frederic Sander 7 30 / 0 4.3
Malte Pott 13 23 / 0 1.8
Bastian Franke 14 23 / 1 1.6
Dennis Pahnke 7 22 / 0 3.1
Sebastian Busch 9 18 / 0 2.0
Marcel Springer 9 17 / 0 1.9
Dominik Möller 11 16 / 0 1.5
Mark Hinkelmann 7 15 / 0 2.1
Timo Breuer 14 13 / 0 0.9
Matthias Lampe 5 4 / 0 0.8
Lennart Schmidt 4 2 / 0 0.5
Thomas Elbe 2 1 / 0 0.5

Im Angriff setzte sich die ma-
gere Ausbeute fort und in der Ab-
wehr wurde nicht zusammenge-
arbeitet und zu wenig Gegenwehr 
geleistet. 

Der Abwehr fehlte über wei-
te Strecken die Geschlossenheit 
und so kam Schlangen im wei-
teren Spielverlauf zu einfachen 
Torerfolgen und entschied das 
Spiel für sich. 

Hinzu kamen sieben verge-
bene Siebenmeter und viele Zeit-
strafen gegen uns, Schlangen 
blieb vor Zwei-Minuten-Strafen 
verschont. 

Unser Rückraum war krank-
heitsbedingt stark geschwächt 
und zudem verletzte sich Verena 
nach zehn Minuten am Handge-
lenk. Wir können nur hoffen, dass 
sie bald wieder fit ist. 
  
  Die 1. Frauen

Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
 1. TSV Oerlinghausen 13 56 345 : 289 23 : 3
2. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 12 53 286 : 233 20 : 4
3. TuS Nettelstedt 2 12 49 325 : 276 20 : 4
4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 12 52 320 : 268 19 : 5
5. VfL Viktoria Mennighüffen 13 -3 285 : 288 14 : 12
6. TuRa Elsen 13 2 305 : 303 12 : 14
7. TV Sachsenroß Hille 12 -6 235 : 241 11 : 13
8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 13 -15 299 : 314 10 : 16
9. VfL Schlangen 13 -29 334 : 363 8 : 18

10. TuS SW Wehe 13 -62 248 : 310 6 : 20
11. Wiedenbrücker TV 13 -41 284 : 325 5 : 21
12. TuS Lahde/Quetzen 13 -56 296 : 352 4 : 22







1. Frauen

Spiel gegen den TV Wiedenbrück (26:24)

Hochmotiviert ging die Mann-
schaft in das erste Saisonspiel 
im neuen Jahr. Zu Gast war die 
Mannschaft aus Wiedenbrück 
gegen die wir bisher noch nicht 
gespielt hatten, die aber eben-
falls erst durch die Relegation 
aufsteigen konnten. 

Wir hatten  zur Unterstützung 
wieder Toni dabei, die die abwe-
sende Annabelle Szalies im rech-
ten Rückraum sehr gut vertrat. 
Das Spiel verlief am Anfang et-
was schleppend. Wir liefen immer 
einem ein bis zwei Tore Abstand 
hinterher, was aus vergebenen 
Torchancen unsererseits und 
glücklich erzielten Toren unseres 
Gegners resultierte. So stand es 
zum Ende der ersten Halbzeit 
11:12 für die Gäste. 

Es folgte die gefürchtete zwei-
te Halbzeit, in der wir uns häu-
fig schwer tun. Doch heute sollte 
es anders laufen. Wir schafften 
durch eine geschlossen gute 

Mannschaftsleistung den Aus-
gleich und setzten uns sogar mit 
sechs Toren bis zum 22:16 ab. 

In dieser Phase war auch Ma-
reike im Tor ein sehr guter Rück-
halt für die Mannschaft. Doch 
dann kamen die Gäste aus Wie-
denbrück wieder heran und plötz-
lich stand es nur noch 22:20. Wir 
konnten unsere Führung aller-
dings über die Zeit bringen und 
gewannen mit 26:24. 

Mit diesem Sieg konnten wir 
dann ganz entspannt zu dem 
Neujahrsempfang gehen und 
möchten uns hiermit nochmal 
bei allen bedanken, die uns un-
terstützt haben und anschlie-
ßend noch den Neujahrsempfang 
organisiert haben. 

Torschützen: Verena Franke 
(8), Antonia Lange (6/2), Raluca 
Ceausu-Voicu (4/2), Nini Breuer  
(3), Carolin Krink  (2), Melissa 
Balic, Johanna Carstensen (je 1)

Spiel beim VfL Schlangen (22:32)

Wir konnten leider nicht an 
das Hinspiel anknüpfen und ver-
loren in Schlangen 32:22. 

Schon in der Anfangsphase 
haben wir unsere klaren Chan-

cen nicht genutzt und haben 
den Torwart nur warm geworfen. 
Schlangen nutzte unsere Fehler 
gnadenlos aus und so gelang es 
ihnen schnell in Führung zu ge-
hen. 
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1. Frauen

Spiel gegen den TV Wiedenbrück (26:24)

Hochmotiviert ging die Mann-
schaft in das erste Saisonspiel 
im neuen Jahr. Zu Gast war die 
Mannschaft aus Wiedenbrück 
gegen die wir bisher noch nicht 
gespielt hatten, die aber eben-
falls erst durch die Relegation 
aufsteigen konnten. 

Wir hatten  zur Unterstützung 
wieder Toni dabei, die die abwe-
sende Annabelle Szalies im rech-
ten Rückraum sehr gut vertrat. 
Das Spiel verlief am Anfang et-
was schleppend. Wir liefen immer 
einem ein bis zwei Tore Abstand 
hinterher, was aus vergebenen 
Torchancen unsererseits und 
glücklich erzielten Toren unseres 
Gegners resultierte. So stand es 
zum Ende der ersten Halbzeit 
11:12 für die Gäste. 

Es folgte die gefürchtete zwei-
te Halbzeit, in der wir uns häu-
fig schwer tun. Doch heute sollte 
es anders laufen. Wir schafften 
durch eine geschlossen gute 

Mannschaftsleistung den Aus-
gleich und setzten uns sogar mit 
sechs Toren bis zum 22:16 ab. 

In dieser Phase war auch Ma-
reike im Tor ein sehr guter Rück-
halt für die Mannschaft. Doch 
dann kamen die Gäste aus Wie-
denbrück wieder heran und plötz-
lich stand es nur noch 22:20. Wir 
konnten unsere Führung aller-
dings über die Zeit bringen und 
gewannen mit 26:24. 

Mit diesem Sieg konnten wir 
dann ganz entspannt zu dem 
Neujahrsempfang gehen und 
möchten uns hiermit nochmal 
bei allen bedanken, die uns un-
terstützt haben und anschlie-
ßend noch den Neujahrsempfang 
organisiert haben. 

Torschützen: Verena Franke 
(8), Antonia Lange (6/2), Raluca 
Ceausu-Voicu (4/2), Nini Breuer  
(3), Carolin Krink  (2), Melissa 
Balic, Johanna Carstensen (je 1)

Spiel beim VfL Schlangen (22:32)

Wir konnten leider nicht an 
das Hinspiel anknüpfen und ver-
loren in Schlangen 32:22. 

Schon in der Anfangsphase 
haben wir unsere klaren Chan-

cen nicht genutzt und haben 
den Torwart nur warm geworfen. 
Schlangen nutzte unsere Fehler 
gnadenlos aus und so gelang es 
ihnen schnell in Führung zu ge-
hen. 







Torschützen
Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 14 141 / 78 10.1
Jannis Prelle 11 49 / 0 4.5
Jan Frederic Sander 7 30 / 0 4.3
Malte Pott 13 23 / 0 1.8
Bastian Franke 14 23 / 1 1.6
Dennis Pahnke 7 22 / 0 3.1
Sebastian Busch 9 18 / 0 2.0
Marcel Springer 9 17 / 0 1.9
Dominik Möller 11 16 / 0 1.5
Mark Hinkelmann 7 15 / 0 2.1
Timo Breuer 14 13 / 0 0.9
Matthias Lampe 5 4 / 0 0.8
Lennart Schmidt 4 2 / 0 0.5
Thomas Elbe 2 1 / 0 0.5

Im Angriff setzte sich die ma-
gere Ausbeute fort und in der Ab-
wehr wurde nicht zusammenge-
arbeitet und zu wenig Gegenwehr 
geleistet. 

Der Abwehr fehlte über wei-
te Strecken die Geschlossenheit 
und so kam Schlangen im wei-
teren Spielverlauf zu einfachen 
Torerfolgen und entschied das 
Spiel für sich. 

Hinzu kamen sieben verge-
bene Siebenmeter und viele Zeit-
strafen gegen uns, Schlangen 
blieb vor Zwei-Minuten-Strafen 
verschont. 

Unser Rückraum war krank-
heitsbedingt stark geschwächt 
und zudem verletzte sich Verena 
nach zehn Minuten am Handge-
lenk. Wir können nur hoffen, dass 
sie bald wieder fit ist. 
  
  Die 1. Frauen

Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
 1. TSV Oerlinghausen 13 56 345 : 289 23 : 3
2. LIT Handball Nordh.-Mindenerwald 12 53 286 : 233 20 : 4
3. TuS Nettelstedt 2 12 49 325 : 276 20 : 4
4. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 12 52 320 : 268 19 : 5
5. VfL Viktoria Mennighüffen 13 -3 285 : 288 14 : 12
6. TuRa Elsen 13 2 305 : 303 12 : 14
7. TV Sachsenroß Hille 12 -6 235 : 241 11 : 13
8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 13 -15 299 : 314 10 : 16
9. VfL Schlangen 13 -29 334 : 363 8 : 18

10. TuS SW Wehe 13 -62 248 : 310 6 : 20
11. Wiedenbrücker TV 13 -41 284 : 325 5 : 21
12. TuS Lahde/Quetzen 13 -56 296 : 352 4 : 22



3. Herren

Spiel beim TSV GWD Minden 4 (23:31)

Wie auch im Spiel gegen Hil-
le lief mal wieder nichts. Trotz 
eines vollen Kaders, ein Torwart 
und 13 Feldspieler, war hier gar 
nichts zu machen. Egal wer auf 
der Matte stand hatte nicht an-
nähernd Normalform. 

Bester Spieler war der GWD 
Torwart der gar nicht so schnell 
weg konnte wie er getroffen wur-
de. 

Die Deckung war ein offenes 
Scheunentor und Dankersen 
konnte mit Ihrem statischen 
Spiel fast ungehindert zu Torer-
folg kommen. Zwischenstände 
4:4 und 12:11 waren noch die 
knappsten, aber über 13:11 zur 
Halbzeit und 19:12 auf 24:16 bis 
zum 31:23 war hier nichts mehr 
zu holen. 

Da die Saison noch lang ist 
noch 3 Spiele in der Morgenzeit 
kommen, besteht hier Hoffnung, 
dass sich so was nicht zu oft wie-
derholt. 

Positives wäre zu erwähnen, 
das Frank wieder mit dabei ist. 

In diesem Sinne hoffen wir 
das Beste für die nächsten Spiele 
und hoffen auch das die mitge-
reisten Fans uns trotzdem die 
Treue halten werden.

Torschützen: Nils Römbke (5), 
Lukas Breuer, Christian Elbe, Ma-
rius Redeker (je 3), Sven Esler, 
Jan Beißner, Mark Hinkelmann, 
Frank Strübe (je 2), Matthias 
Lampe (1)

Spiel beim SC Petershagen (26:17)

Eine starke Deckungsleistung 
war der Grundstein für den Sieg 
im Prestigeduell gegen Petersha-
gen.

Am Anfang waren beide 
Mannschaften sehr verhalten, 
und haben einige gute Chancen 
ausgelassen. Trotzdem erwi-
schte Lahde den besseren Start 
über 0:2 und 3:3 bis zum 6:7 war 

es dennoch recht ausgeglichen. 
Dann konnten wir uns zur Halb-
zeit entscheidend zum 7:13 ab-
setzen. 

Die zweite Halbzeit begann 
wie die erste wobei hier Pe-
tershagen ziemlichen Druck auf-
baute und auf 13:16 herankam. 
In dieser Phase hätte das Spiel 
kippen können, aber eine kurze 

Unser heutiger Gegner: TG Herford

Nachdem wir am letzten Wo-
chenende mit dem 27:23 in Bad 
Oeynhausen endlich den ersten 
Sieg im Jahr 2009 einfahren 
konnten, empfangen wir nun zum 
heutigen Heimspiel die TG Her-
ford.

Unser Gast befindet sich nach 
der Niederlage im Heimspiel ge-
gen den VfL Viktoria Mennighüf-
fen 2 wieder mitten im Abstiegs-
kampf, der nach den Ergebnissen 
des letzten Spieltags wieder deut-
lich spannender geworden ist.

Wir stehen zwar im Moment 
wieder auf Platz 4, aber auch für 
uns geht es in diesem Spiel um 
wichtige Punkte für den Klas-
senerhalt, denn unser Vorsprung 
beträgt trotz guter Platzierung 
„nur“ 7 Punkte auf den Drittletz-
ten. In dieser ausgeglichenen 
Liga ist dies noch lange kein Ru-
hepolster. 

Unser Ziel muss es daher 
sein, heute einen Sieg einzufah-
ren. Wir müssen dabei allerdings 
weiterhin auf Buschi (beruflich 
immer noch in Kanada), Dennis 
Pahnke (verletzt) und Dominik 
Möller (gesperrt) verzichten. Wie  
erfolgreich das Spiel von uns ge-
staltet werden kann, hängt also 

wieder davon ab, wie gut wir in 
der Abwehr zurechtkommen.

Herford wird versuchen, ähn-
lich wie Oeynhausen, viel über 
den Rückraum zum Erfolg zu 
kommen. Dabei ist vor allem 
Oliver Glissmann zu beachten. 
Über ihn laufen fast alle Angriffs-
aktionen und je besser wir ihn in 
den Griff bekommen, desto bes-
ser sollten wir in der Abwehr zu-
rechtkommen.

Im Angriff gilt es, den Ball 
schnell laufen zu lassen, um Lü-
cken in die robuste Abwehr der 
Herforder zu reißen und zu ein-
fachen Torerfolgen zu kommen. 
Dies war ein Problem im Hinspiel; 
wir haben versucht, zuviel über 
Einzelaktionen zum Erfolg zu 
kommen und haben uns dabei oft 
in der Abwehr festgelaufen.

Schaffen wir es, eine ähn-
liche kämpferische Leistung wie 
in Oeynhausen abzuliefern, dann 
sollten wir auch das heutige Spiel 
erfolgreich gestalten.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TG Herford

 1 Christoph Schäkel TW Mustafa Ayhan

20 Gerrit Marsch TW Predrag Forca

83 Matthias Ernst TW Christoph Güldner

4 Dominik Möller Andre Buschke

5 Malte Pott Andreas Englert

6 Mark Hinkelmann Oliver Glissmann

7 Matthias Lampe Jörg Gohrband

8 Marcel Springer Urs-Eike Gröger

9 Lennart Schmidt Chris Hollmann

10 Dennis Pahnke Deniz Kaya

11 Bastian Franke Daniel Schröder

13 Timo Breuer Marcel Thiele

15 Sebastian Busch Philipp Witt

17 Heiko Breuer Rene Marcel Witt

19 Jannis Prelle

Trainer Trainer

Thomas Elbe Peter Schläger

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Kreft
Puls

Auszeit half uns wieder auf den 
richtigen Weg um von 15:19 auf 
das entscheidende 15:23 davon 
zu ziehen. 

Der Sieg für uns kam hoffent-
lich zur richtigen Zeit, da ab jetzt 
Matze und Lennart in der Ersten 
spielen werden und uns leider 
fehlen. 

Stark war wie schon gesagt die 
Deckungsleistung und auch Chri-
stoph, der den einen oder ande-
ren 7m entschärfte und auch ei-
nige 100% Chancen vereitelte. 

Mit der Einstellung vom die-
sem Spiel sollten wir weiter vo-
rausschauen und können so das 
Saisonziel auch erreichen. 

Torschützen: Jan Beißner, Nils 
Römbke (5), Dennis Pahnke (4), 
Matthias Lampe (4/1), Frank Strü-
be (3/2), Lukas Breuer, Lennart 
Schmidt, Marius Redeker, Sven 
Esler, Sascha Esler (je 1)

Spiel gegen den TuS Südhemmern 2 (30:17)

Der ungefährdete 30:17-Erfolg 
gegen Südhemmern war unser 
erster Sieg in den Morgenstun-
den.  

Die Einstellung passte zumin-
dest in der ersten Halbzeit und 
somit konnten wir zur Halbzeit 
schon 17:10 führen. 

In der zweiten Hälfte wurde 
nicht mehr ganz so viel Tempo 
gegangen aber beim Zwischen-
stand von 23:10 war das Spiel 
schon entschieden. 

Eine abermals gut agierende 
Deckung und das Konterspiel wa-
ren der Grundstein für den Sieg 
und den Kampf um den erhofften 
Platz 6. 

Neu eingetragen in die Tor-
schützenliste hat sich unser Tor-
wart Christoph, der in der 13. Mi-
nute den gegnerischen Torwart 
zu weit vor seinem Kasten sah. 
Mit einem gewaltigen Wurf übers 
gesamte Feld schlug dann der 
Ball auch ein. Herzlichen Glück-
wunsch. 

Torschützen: Jan Beißner (8), 
Nils Römbke (5),  Mark Hinkel-
mann (4) , Frank Strübe (4/2), 
Christian Elbe (3), Christoph Car-
stensen, Sven Esler (je 2), Lukas 
Breuer, Christoph Schäkel (je 1)



Spiel beim TuS Minderheide (23:21)

Zum Rückrundenstart ging es 
in die neue Doppelturnhalle ge-
gen Minderheide. 

Wir wussten das Minderheide 
eine starke Deckung hat und ta-
ten uns deshalb auch sehr schwer, 
gegen die doch Körperlich über-
legenen Spieler. 

In der ersten Halbzeit beim 
Stande von 8:6 wurde durch 
Tempospiel nach vorn noch ein 
8:10 heraus gespielt. 

Zur zweiten Halbzeit wurde der 
Vorsprung dann auf 11:15 ausge-
baut was allerdings nicht lange 
hielt. Auf einmal Stand es 18:16 
für Minderheide und es waren 
noch ca. 10 Minuten zu spielen, 
was wir aber nicht wussten, da in 
der neuen Halle die Anzeigetafel 
nicht aufgebaut war. 

Zu diesem Zeitpunkt ging 
dann noch mal ein Ruck durch 
die Reihen und es wurde konse-
quenter und auch gut gedeckt. 
Abwehrchef und zum ersten male 
wieder mit dabei war Marco Pran-
ge nach seinem schweren Unfall. 
Die Abwehr stand und zusammen 
mit den 20 gehaltenen Bällen von 
Christoph, kämpften wir uns über 
19:22 zum 21:23 nach vorne. 

Spielerisch war das sicherlich 

kein schönes Spiel, aber die De-
ckungsarbeit passte zwischen-
zeitlich und das temporeiche 
Spiel war der Grundstein für den 
Sieg. 

Einen Dank an Arnd Driftmann, 
der sich bereit erklärte uns zu 
coachen. 

Mit dieser Abwehrleistung und 
einer vielleicht besseren Chan-
cenauswertung könnten wir heu-
te den Tabellenführer aus Ober-
lübbe in eigener Halle sicherlich 
Ärgern. 

Vielleicht hilft ja der Fanclub. 

In diesem Sinne „Jetzt geht́ s 
los“  

Torschützen: Nils Römbke 
(6), Jan Beißner (3),  Mark Hin-
kelmann, Christian Elbe, Marius 
Redeker, Sven Esler (je 2), Frank 
Strübe (2/1), Lukas Breuer, Marco 
Prange, Sascha Esler , Christoph 
Schäkel (je 1)

Der aktuelle Spieltag

VfL Viktoria Mennighüffen 2 - TuS SW Wehe 30.01.09

HSG Altenbeken/Buke - TV Großenmarpe 31.01.09

SG Bünde-Dünne - HCE Bad Oeynhausen 31.01.09

TuS Lahde/Quetzen - TG Herford 31.01.09

HSG Handball Lemgo 3 - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 31.01.09

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TuS 09 Möllbergen 01.02.09

HSG Porta Westfalica - TuRa Elsen 01.02.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TV Großenmarpe - SG Bünde-Dünne 37 : 32

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 31 : 31

TG Herford - VfL Viktoria Mennighüffen 2 24 : 28

TuS SW Wehe - HSG Porta Westfalica 30 : 32

HCE Bad Oeynhausen - TuS Lahde/Quetzen 23 : 27

TuS 09 Möllbergen - HSG Altenbeken/Buke 35 : 27

TuRa Elsen - HSG Handball Lemgo 3 29 : 28







Die aktuelle Tabelle

 1. TuS 09 Möllbergen 14 73 461 : 388 23 : 3
2. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 14 40 438 : 398 19 : 7
3. TV Großenmarpe 14 44 441 : 397 18 : 8
4. TuS Lahde/Quetzen 14 3 377 : 374 16 : 12
5. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 14 8 432 : 424 15 : 13
6. HSG Altenbeken/Buke 14 5 399 : 394 15 : 13
7. SG Bünde-Dünne 14 8 384 : 376 14 : 14
8. HSG Handball Lemgo 3 14 -14 383 : 397 12 : 16
9. TG Herford 14 -21 362 : 383 12 : 16

10. TuS SW Wehe 14 -24 344 : 368 12 : 16
11. HCE Bad Oeynhausen 14 -30 364 : 394 10 : 18
12. HSG Porta Westfalica 14 -35 383 : 416 9 : 19
13. VfL Viktoria Mennighüffen 2 14 -7 378 : 385 8 : 20
14. TuRa Elsen 14 -50 386 : 436 7 : 21

Die aktuelle Tabelle der 3. Herren
 1. TuS Eintr. Oberlübbe 4 13 53 331 : 278 20 : 6
2. HSG Vlotho-Uffeln 13 38 317 : 279 18 : 8
3. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 5 13 33 323 : 290 18 : 8
4. SC Petershagen 13 35 314 : 279 18 : 8
5. HSG Stemmer/Friedewalde 3 13 49 339 : 290 18 : 8
6. TuS Lahde/Quetzen 3 13 33 359 : 326 16 : 10
7. TuS Südhemmern 2 12 -6 280 : 286 12 : 12
8. TuS Minderheide 13 -12 271 : 283 11 : 15
9. Handball Freunde Minden 13 -7 316 : 323 11 : 15

10. HSG EURo 3 13 -43 302 : 345 10 : 16
11. TSV GWD Minden 4 13 -4 307 : 311 6 : 18
12. TV Sachsenroß Hille 5 13 -92 266 : 358 6 : 20
13. TuSpo Meissen 2 13 -77 271 : 348 2 : 24



Hier sprechen die D-Mädel 1

Spiel gegen die HSG Holzhausen/Hartum (10:11)

Leider gelang uns am Sonntag 
kein erneuter Sieg gegen Holz-
hausen, sowie es in der Hinrun-
de der Fall war. Trotz einer sehr 
starken Abwehrleistung in der 1. 
Halbzeit, konnte kein Vorsprung 
ausgespielt werden und es ging 
mit einem Unentschieden in die 
2. Halbzeit. 

Doch wir gaben nicht auf und 
kämpften bis zum Schluss. Auch 
die Abwehr ließ nicht nach, ob-
wohl die Gegenspielerinnen einen 

sehr starken Angriff spielten. 

Nicht nur die Abwehr kämpfte, 
sondern auch unsere starke Tor-
hüterin Jana Stranzenbach, die 
drei 7m gehalten hat. Trotz aller 
kämpferischen Leistungen haben 
wir 10:11 verloren.

  Carolin Krink

Die aktuelle Tabelle der D-Mädel 1
 1. HSG TuS Porta Barkhausen 11 112 273 : 161 22 : 0
2. TSV Hahlen 11 81 214 : 133 20 : 2
3. JSG Nord-/Südhemmern/Mdw. 11 48 198 : 150 17 : 5
4. HCE Bad Oeynhausen 12 46 255 : 209 14 : 10
5. HSG Hüllhorst 12 49 310 : 261 12 : 12
6. HSG Holzhausen/Hartum 12 -2 206 : 208 9 : 15
7. TuS Lahde/Quetzen 11 -66 157 : 223 6 : 16
8. TuS SW Wehe 12 -119 187 : 306 2 : 22
9. TuS Gehlenbeck 12 -149 178 : 327 2 : 22

10. TVE Röcke-Klus 10 -125 141 : 266 2 : 18
11. TuS Lerbeck 10 -151 163 : 314 0 : 20

aus Jöllenbeck. 

Da wir Buschi (beruflich), 
Dennis (verletzt) und Dominik (2 
Spiele gesperrt) ersetzen muss-
ten, standen die Vorzeichen nicht 
gerade gut für uns. Lennart, Lu-
kas und Mark machten ihre Sa-
che aber gut und kompensierten 
den personellen Engpass. 

Wir legten gleich eine 0:1-Füh-
rung vor und gaben diese nicht 
mehr ab. Durch aggressive Ab-
wehrarbeit setzten wir den Geg-
ner unter Druck und zwangen ihn 
zu Fehlern. Folgerichtig stand es 
nach 19. Minuten 4:8. Bad Oeyn-
hausen fing sich und glich in der 
26. Minute zum 9:9 aus. Nach 
der fälligen Auszeit lief es wieder 
runder, sodass noch eine 9:12 
Pausenführung heraussprang. 

Es gelang uns die Konzentra-
tion in der 2. Halbzeit hochzuhal-
ten und unseren Vorsprung kon-
tinuierlich auszubauen. Dieser 
betrug zwischenzeitlich 5 Tore 
(14:19, 17:22). 

Die kräftezehrende Abwehr 
forderte aber ihren Tribut und 
zwang uns zu verschiedenen Va-
rianten. Spielerisch war es zu 
diesem Zeitpunkt kein Leckerbis-
sen mehr. 

Mit großem Siegeswillen und 

letzter Kraft erkämpften wir uns 
diesen verdienten Auswärtssieg. 
Das war eine geschlossene Mann-
schaftsleistung bei der sich alle 
Spieler in die Torschützenliste 
eintrugen und Thies mit vielen 
Paraden dem Gegner den Zahn 
zog. 

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Timo Breuer (3), Bastian Franke 
(2),  Malte Pott (3), Heiko Breuer 
(8/4), Marcel Springer (1), Jannis 
Prelle (4), Matthias Lampe (1),  
Lennart Schmidt (1), Mark Hin-
kelmann (1), Lukas Breuer (3)

  Thomas Elbe







schärfte unsere Situation noch 
zusehends. Vier Tore in Folge 
besiegelte unsere erste Heimnie-
derlage. 

Richter und Thielke bekamen 
wir einfach nicht in den Griff und 
im Angriff war Heiko zu sehr auf 
sich allein gestellt 

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Timo Breuer (3), Bastian Franke,  
Malte Pott, Dominik Möller, Heiko 
Breuer (12/2), Marcel Springer 
(2), Jannis Prelle (6), Matthias 
Lampe (2), Dennis Pahnke (2), 
Lennart Schmidt

Spiel beim TV Großenmarpe (28:37)

Gekämpft und doch verloren

Im letzten Spiel der Hinserie 
mussten wir zum TV Großenmar-
pe nach Blomberg reisen. Die 0:1 
Führung per Siebenmeter in der 
1. Minute sollte unsere einzige 
sein. 

Bis zum 9:9 durch Jannis (15.) 
hielten wir das Spiel offen. Dann 
begann jedoch die Phase in der 
wir zu viele Bälle zu schnell verlo-
ren und einige Konter hinnehmen 
mussten. 

Auch in den ersten 10 Minuten 
der zweiten Halbzeit luden wir 
den Gegner durch unsere Fehler 
zum Kontern ein und lagen folge-

richtig 25:16 zurück. 

Ein weiterer Schwachpunkt 
war unsere völlig indiskutable Ab-
wehrleistung. Immer wenn auch 
nur ein wenig Hoffnung auf Re-
sultatsverbesserung aufkeimte, 
wurde diese durch einfache und 
vermeidbare Fehler zunichte ge-
macht. 

Matthias Ernst, Gerrit Marsch; 
Timo Breuer (4), Bastian Franke 
(2),  Malte Pott (2), Dominik Möller 
(2), Heiko Breuer (11/6), Marcel 
Springer (1), Jannis Prelle (5), 
Matthias Lampe, Dennis Pahnke 
(1), Lennart Schmidt

Spiel beim HCE Bad Oeynhausen (27:23)

Zwei Auswärtspunkte nach großem Kampf

Zum ersten Rückrunden-
spiel gastierten wir, zeitgleich 
zum Länderspiel, beim HCE Bad 

Oeynhausen. Der Kreisrivale ver-
stärkte sich unter der Woche mit 
einem neuen Rückraumspieler 

Heimspielplan

So., 30.8. 3. Herren gg. TuS Minderheide 29:24

 Sa., 6.9.
1. Frauen gg. VfL Schlangen 30:28
1. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 32:26

Sa., 13.9.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 26:28
1. Herren gg. TuS SW Wehe 23:22
3. Herren gg. HSG EURo 3 23:24

Sa., 18.10.
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 32:26
3. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 36:29

So., 26.10. 1. Frauen gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 23:27
Sa., 8.11. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:23
So., 16.11. 1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 21:24

Sa., 6.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 20:21
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 25:20

Sa., 13.12. 3. Herren gg. HSG Vlotho-Uffeln 35:24

Sa., 10.1.
1. Frauen gg. Wiedenbrücker TV 26:24
1. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 27:31

So., 18.1. 3. Herren gg. TuS Südhemmern 2 30:17
So., 25.1. 1. Frauen gg. SG Cappel/Großenmarpe/E. 20:24

Sa., 31.1.
1. Herren gg. TG Herford 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 19.45 Uhr

So., 15.2.
1. Frauen gg. TuS Nettelstedt 2 15.45 Uhr
1. Herren gg. TuRa Elsen 17.45 Uhr
3. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 5 19.15 Uhr

Sa., 7.3.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
3. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 5 19.45 Uhr

Sa., 21.3.
1. Frauen gg. TSV Oerlinghausen 16.15 Uhr
1. Herren gg. VfL Viktoria Mennighüffen 2 18.00 Uhr
3. Herren gg. TuSpo Meissen 2 19.45 Uhr

Sa., 28.3
3. Herren gg. SC Petershagen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 18.00 Uhr

So., 19.4. 3. Herren gg. Handball Freunde Minden 12.45 Uhr

Sa., 25.4.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr

So., 3.5 3. Herren gg. TSV GWD Minden 4 12.45 Uhr
Sa., 9.5. 1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr



Unser nächstes Auswärtsspiel
TuS SW Wehe

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Sonntag, den 8. Februar 2009

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TuRa Elsen

Sonntag, den 15. Februar 2009
Anwurf: 17.45 Uhr

Spiel gegen den TuS 09 Mölllbergen (27:31)

Am Ende ist die Luft ausgegangen

Zum traditionellen Neu-
jahrsempfang gastierte der am-
tierende Tabellenführer TuS 09 
Möllbergen in Lahde. Vor gut be-
suchtem Haus fanden wir gut ins 
Spiel und setzten gleich Akzente. 
Zwischenzeitlich betrug der Vor-
sprung 3 Tore (9:6; 15. Minute). 
Möllbergen ließ uns aber nicht 
entweichen und blieb auf Tuch-
fühlung. 

Bis zur 46. Minute (21:22) 
konnten wir das Spiel noch of-
fen halten. Dann löste sich der 

clevere Tabellenführer auf 22:25 
(50.). 

In dieser Phase fehlte uns 
die nötige Kraft und Alternative. 
Da Buschi längere Zeit beruflich 
bedingt ausfällt, trugen Dominik 
und Lennart die Hauptlast im 
Mittelblock. Mit zunehmender 
Spieldauer traten auf Grund der 
geringen Spielpraxis Abstim-
mungsprobleme auf. 

Die 3. Zeitstrafe von Dominik 
in der 53. Minute (24:26) ver-
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